
  
 

 

In Transition SO 36 Ratiborstr. 4 10999 Berlin 030-6165 2466 so36@ttfk-berlin.de 

 

1 von 5  

 
Projektwerkstatt “Obstbäume für den Görlitzer Park”
  

Ansprechpartnerin 
Claudia Spiller, In Transition SO 36 

Mobil 0177-785 7497 

claudia@ttfk-berlin.de 

 

Informationen zu 
 
 

Patenschaften 

 
- Pflege-Patenschaft  

- Förder-Patenschaft / Spenden 

 

 

Mitarbeit in der Entwicklungsphase 

 
- Entwicklung und Organisation  

- Welche Fachkenntnisse suchen wir?  

- Praktische Aufgaben übernehmen  
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Patenschaften 
 

Pflege-Patenschaft  
 

Eine Pflegepatenschaft kann übernommen werden, wenn ihr euch aktiv und regelmäßig an der 

Pflege beteiligen wollt. In den ersten Jahren müssen die Obstbäume regelmäßig gewässert 

werden. Wenn die Bäume dann Früchte tragen, muss das Fallobst regelmäßig aufgesammelt 

werden. Im Frühjahr werden wir dann unter fachkundlicher Anleitung den Obstbaumschnitt 

durchführen. Wir wollen eine Gruppe von interessierten Menschen bilden, die diese Aufgaben 

gemeinsam ausführt. Dadurch kann man sich die Aufgaben mit den anderen zeitlich aufteilen. 

Wir werden in der Pflege eng mit dem Grünflächenamt zusammen arbeiten und können auch 

die Wasseranschlüsse und vorhandenen Gerätschaften mitnutzen. 

 

Förder-Patenschaft / Spenden 
 

 
Eine Förderpatenschaft besteht aus regelmäßigen Geldzuwendungen in jeder beliebigen 

Höhe. Wir wollen ein Netzwerk aufbauen, um die regelmäßige Pflege der Obstbäume zu 

gewährleisten. Die Einnahmen werden für die Pflege und den Erhalt der Bäume verwendet 

werden. Gleichzeitig wird es Pflegepatenschaften geben, die im besten Falle ehrenamtlich 

übernommen werden. Es wäre aber auch denkbar, diese Arbeit mit einer 

Aufwandsentschädigung zu vergüten. Um diesen Geldfluss zu regeln, werden wir mit einem 

Verein kooperieren oder selbst einen gründen. 

 

Neben den Förderpatenschaften sind wir auch für einmalige Spenden sehr dankbar. 
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Mitarbeit in der Entwicklungsphase 
 
 

Entwicklung und Organisation  
 
 
Wir möchten ab September eine Arbeitsgruppe bilden, die dieses Projekt „Obstbäume im Görli“ 

weiter entwickelt, plant, organisiert und die Durchführung koordiniert. Um überhaupt anfangen 

zu können, brauchen wir drei Personen, eine Idealbesetzung wäre zwischen 5-7 Personen. 

Dazu bedarf es der Bereitschaft, sich längerfristig und regelmäßig für das Projekt einzusetzen. 

Die Treffen werden wahrscheinlich  2x im Monat stattfinden, um die Arbeiten zu besprechen 

und zu verteilen. Es wäre sinnvoll, im Durchschnitt ca 5h Zeit pro Woche investieren zu können 

(individuell regelbar in der Verteilung). Die Projektgruppe kann sich im Nachbarschaftsladen 

„Weltraum“ in der Ratiborstr. 4 treffen. 

 

Welche Fachkenntnisse suchen wir? 
 
 
Fachkenntnisse von Obstbaumgärtnern, Landschaftsplanern und von anderen Leuten mit 

Fachkenntnissen zu Obstbäumen sind uns besonders wichtig in der Planungsphase. Wir 

brauchen Beratung, Know-how und Unterstützung bei folgenden Fragen und Entscheidungen: 

Wie und wann pflanzen und was brauchen wir?  Ideale Baumgröße, wie groß müssen sie 

sein? Welche Arten? Welche Sorten eignen sich? Wie sieht die Befruchtung aus? Welche 

Sorten zusammen? Brauchen wir Bienen? Sortenzusammenstellung nach Erntezeit.  Welche 

Standorte im Park eignen sich? Bodenbeschaffenheit? Pflegen? Bewässern? Befestigungen? 

Auf was muss man sonst noch so achten?  Erfahrungsaustausch mit ähnlichen Projekten. 

Obstbaumschnitt, Obstbaumlehrpfad. 
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Darüber hinaus sind wir auch dankbar für Know-how transfer zu den Themen Fundraising, 

Public Relations und Organisation sozialer Prozesse. 

 

Praktische Aufgaben übernehmen 
 
 
Wir wollen eine feste Vorbereitungsgruppe für das Projekt gründen. Zusätzlich brauchen wir 

aber noch einen Kreis von Personen, die wir für konkrete einmalige Aktionen oder klar 

definierte Aufgaben anrufen und aktivieren können. Diese praktischen Aufgaben könnten 

bestehen aus:  

- Standbetreuung bei Festen 

- Bastelaktionen (z.B. Obstbäume, Plakate, Transparente) 

- Flyer verteilen 

- Transporte  

- Pflanzaktion 

- Recherchen 

- Urlaubsvertretung 

- Anzeigen schalten etc. 

 
Bitte gebt an, für welche Aufgaben wir euch ansprechen dürfen. 
 

Ansprechpartnerin 

Claudia Spiller, In Transition SO 36 

Mobil 0177-785 7497 

claudia@ttfk-berlin.de 


